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tionen zum Ganzen nie verlor. Theo Gantner hat vor allem viel von sich
selbst gefordert und die Geschicke der Schweizerischen Gesellschaft für
Volkskunde sachgerecht entscheidend gefordert. Wir sind ihm dafür grossen

Dank schuldig und verstehen, dass er sich nun wieder ganz den vielseitigen

Aufgaben der Museumsleitung widmen will.
RudolfJ. Ramseyer

(Lie. phil. Ernst J. Huber sei bestens gedankt fur die statistischen Unterlagen.)

Die Würdigungen der übrigen zurückgetretenen Vorstandsmitglieder
folgen in einem der nächsten Hefte.
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Gian Bundi (1872-1936)
Im Rahmen einer Lizentiatsarbeit über die Engadiner Märchen von Gian
Bundi sucht der Autor Personen, die diesen gekannt haben oder Briefe u.ä.

von ihm besitzen. Bundi war Theater- und Musikkritiker am Berner
«Bund» und präsidierte die Sektion Bern der Schweizerischen Gesellschaft
für Volkskunde von 1930 bis zu seinem Tode.
Hinweise zu Gian Bundi nimmt dankbar entgegen: Peider Andri Parli,
Schwerzenbachstrasse 26, 8117 Fällanden; Tel. 01/825 10 51.

Dreschen mit dem Flegel
In Zusammenarbeit mit der Schulwarte Bern und dem Freilichtmuseum
Ballenberg sucht das Schweizerische Landwirtschaftsmuseum Burgrain
Angaben zu Orten (Gehöften, Familien), in denen es heute noch üblich ist,
das Brotgetreide mit dem Hegel zu dreschen. Im Zusammenhang mit
einem gemeinsamen Videoprojekt «Flegeldreschen im Emmental» werden

ebenfalls Hinweise zu dokumentarischen Filmaufnahmen über das

Dreschen mit Flegeln aus allen Regionen der Schweiz gesucht.
Meldungen bitte an: Schweizerisches Landwirtschaftsmuseum
«Burgrain», 6248 Alberswil.

Adresse des Mitarbeiters

Christoph Peter Baumann, Sulzerstrasse 16, 4054 Basel
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